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188, 2 .^"desrca'enmg vom 8. November
k c s N e ^ ' t . ^ ' bctirfscnd die Zurücklegung

^lugmüeV des autonsicttcn Ciliilingenicurs
^ F e r d i n a n d Klcmcntic ' .

31 ^ ^ "8 auf dic Kundmachung vom
Ke!w.«"ä l8?ij. Z. 2363. wird zur allgemeinen
ct>„« gebracht, dass Ferdinand Kleinen^,
^ ^»" "cur und Vorstand der t. l. Bauleitung
Ncl„« . ^ " lN l lm 'c Slanislauchusiatyn, sein

l'gms als lichöldlich autorisierter Civilinac.
>«r umcrm 3. November 1881 zurückgelegt hat,

^ 5 2 - 3 ) Hezirl«ricf.terftelle7 8814.'
Ctess. > ? " " l ' f. Äezirtsgcrichte Littai ist die
i ^ . ^ . k Vezirlsrichters mit den Bczüncn

^ 1 , Nangsllasse iu Erledinun« aclommcn.
>̂ Hle Vvwerbcr unl diese, oder im Falle einer
"evcrsehuna >n eine andere hicdurch iu Erlcdiguug
Mimende Vezirfsrichtcrstcllc haben ihre ge-
M'g belegte» Gesuchs in welchen auch die
«tüntnls der beiden Landessprachen nachzmuei.
l " lst, bis
. 24. N o v e m b e r 1 6 8 1
^vorschriftmäßigcn Wege hicramts einzu-

Uaibach, am 7. November 1881.
-— K^t. LllndeögcrichtS-Präsidiun^

den ,,°" ̂ ^ gefertigien Notariatslammer wer»
°ue dlejenigcn, welche nach ß 25 Notariats.

Ordnung lraft ihre« gesetzlichen Pfandrechtes
Anspruch auf Befriedigung aus der Caution
des am 15. September 1881 verstorbenen Herrn
Dr. Ignaz Weucdlller. l. l. Notar« in Gotischer,
zu haben behaupten, hicmit aufgefordert, denselben

b innen sechs M o n a t e n ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictcs
in das Amtsblatt der „kaibacher Zeitung", bei
der gefertigten Notarialslammer anzumelden,
widriuens nach Verlauf dieser Frist ohne Rücksicht
auf ihre Ansprüche die Zustimmung zur Rück»
slcllung der als Kaution erlegten Wertpapiere
und Hypothctarurlnnden und der etwa erforder-
lichen Löschung oder Dcvinculicrung dem Eigen»
lhiinic: oder dessen Rechtsnachfolger ertheilt
werden würde.

Laioach am 8. November 1831.
K. t. Viotariatslammer für Krain.

Dr . A a r t . Suppanz .
(5080 - 1) ^ Nr. 672«.

Hezirk»-Mnnäarzlenftelle.
I n Eisnern ist die Aezirls.Wundarzten»

stelle „l it einer Iahrcsrcmuneration von 400 fl.
aus der Äczirlöcasse zu besehen.

Aewcrbcr um diese Stelle haben ihre ae>
hörig documenticrten Gesuche bis

10. Dezember 1881
l)icr cinzubringeil und darin nachzuweisen, dass
sie der slovcnischen Sprache lundig sind.

K. l. Äezirtshauptmllnnschaft Krainburg,
am 1. November 1881.

(5036—3) stnäenlenftiftun». Nr. 15,294.
Von der in der Verwaltung der Stadtlasse

sichenden Äarthelma Sallochcr'schcn Studenten»
stiftung sind mit Veginn des laufenden Schul»
jahrcs vier Plähe, jeder mit jährlichen 50 fl.,
in Erledigung gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind in Kram
geborene, arme, gutgesittcte. fleihige, am Lai»
bllchcr Gymnasium studicrcndc Jünglinge berufen.

Die Bewerber haben ihre mit dem Tauf»
scheine, dem Dürftigteits» und Impfungszcug.
nisse, dann den Schulzeugnisscn der beiden letz»
ten Semester dokumentierten Gesuche bis

Ende N o v e m b e r I. I .
im Wege der l. l. Gymnasialdirection an den
gefertigten Bürgermeister, welchem das Ver«
leihuugsrccht zusteht, zu überreichen.

Stadtmagiftrat Laibach, den 30. Oltober
1881.

Der Bürgermeister: Lasch an w. r».

(4955 3) Eäielal-Vorllläun» Nr. 13.494.
Franz P l c v n i l , derzeit unbekannten Auf»

enthallcs, wird aufgefordert, die von seinem
Schuhmachcrgewerbc in Vcvie Nr. 16 nub Ar»
titcl 115 rückständigen Erwcrbsteucr

b i n n e n v ierzehn Tagen
bei dem hiesigen k. l. Hauptsteueramte einzu-
zahlen, widrigcnS baS Gewerbe vom Amtswcgen
gelöscht werden wird.

K. l. Bczirlshauptmannschaft Lalbach, am
3. November 1881.

(5079—1) KnasmnHunll. Nr. 2231.
Für den Ausbau des Theresiaschachtes be«

nöthiget die gefertigte Bergdireclion

400 Stück k 5 4 Meter lange Eichen-
schachthiilzer und

600 Stück k 2 4 Mctcr lange Vicheu«
fchachtstempel.

Das gesummte Eicheliholzquantum mutz
aus geradschllsligem, auf allrn 4 Seilen fcharj»
lantig bezimmertem Eichenholz bcilehen. dessen
Dicke genau aus 30 Zentimeter bealdrüst sein
muss, während die Breite nicht unter 30 Centi-
meter, wohl aber darüber bis 40 Eentimcter
betragen darf.

Das gcsammte Holzquantum muss inner-
halb 4 Monaten, mit Monat Dezember 1881
beginnend und mit Ende Monat März 1882
schließend, in 4 gleichen Partien zu 100 Stück 5 4
Meter langen Eichcnstempeln pr, 1 Monat zum
Thcresiaschllchte in Idr ia abgeliefert werden.

Versiegelte, scalamähig gestempelte Offerte
auf das ganze Quantum oder aber auf kleinere
Partien sind mit 10Proc. Vabium bis inclusive

27. November 1 8 8 1 ,

mittags 12 Uhr, hieramts einzubringen.
K. k. Vcrgdirection Idr ia, am 7. Novem-

ber 1681.
Der l . f. Hofrath: 31. M. L i po l t » m.z».

A n z e i g e b l a t t .

Die Einhorn - Apotheke z
^ 1 . V. Irn^ü^v

O ^>5^H " ^ Mathhaitsplatz i n <Hcribcrch H
3 ^ ^ ^ ^ W empfiehlt dem P. T. Publicum folgende, stets frische, nach lana,- «
^ V ^ ^ ^ ^ jährigen Erfahrung?» nls vorzüglich wirksam anerlannte Sprcia» ^
^ " !«V5 ." litätcn, be>oähltc Hausmittel und homöopathische Mcdicamcnte: ^

, Alpmkräuter-Syrllp, krainischer, W " V N ' '
^ Haisschmerzcn, Brust» und ^imgenlcidcn. 1 Flasche ü6 lr. Er ist wirksamer als <ß
3 <^^ l ! im Handel vorkommenden Säfte nnd Syrupe. <
U 3 > N ^ ^ l ^ ^ « » l i N ^ l i ^ N H t f " "^ ^ " " ^ vorzüglich gegen Scropheln, ^
? ^ o r ^ t ^ - ^ ^ t l ^ t - l l j r u n , Lungcnsucht, Hautausschläge und Drüsen» 1
5 ^, lN'scinMluiiacll. 1 Flasche 60 lr, H
!t An^4. l^^ .^S. Ml)H«H»^^t^tt«»H» das Beste zur Erhaltung der gähne I
3 ' " N a t t i e n n - M u n o w a i l e r , und Conse/vicrung des Zahnfleisches, z
^ ^ vertreibt sofort den üblen Gcmch aus dem Munde. 1 Flasche 40 lr. 4

5 Nlutreinigungs-Pilleu, k.k.priv., N»l!/!°h^ z
2 !'"b l,abcn sich schon tausendfach glänzend bewährt bei Sluhlvcrstopsungcn, Kopf» «
» lv"^r?.rn. Schwere in den Gliedern, verdorbenem Magen, Leber» und Nierenleiden. «
5» n>? Dachtel» u ^1 lr.. eine Rolle mit 6 Schachteln 1 fl. 5 kr. Versendet wird ^
^ " e i i l c g ^ . ^4074) 5 i

3 l W " "Urovinzausiräge werden sofort besorgt. " W E ^

^032^2) Nr. 7759.

zn .̂ Executive
^eaütätenversteigerung.
l v i r ^ ? k' k. Landesgerichte Laibach

'bekannt gemacht:
Vnsi ' " "b»:r Ansuchen des Ludwig
die . . " ^"bach (durch Dr. Sajovic)
^ov.f'c ^"s^lgerung der dem Heinrich
lich . . / ^ " blasse gehörigen, gericht-
b"che >, ^ a ^ b t e n , im Grund-
Ec»d, - ^aiastralgemeinde Laibach,
n,^ /""Vorstadt 8ud Einlags-Num-
Nch n ' ^"her aä Magistrat Laibach
d»tf "b . -Nr . 114, Nectf.-Nr. 759
U^ '""enden Ack^rrealität bewilliget
Kh>. ^ " drei Fcilbietungs-Tag<

"3^n, und zwar die erste auf den

die ' 1 ^ Dezember 1 8 8 l ,
' zweite auf den

Unk i . . ^ ' I i i n n e r 1 8 8 2
" d'e drilte auf den

jek« F e b r u a r 1 8 8 2 , !

in/ s vormittags von 10 bis 12 Uhr,!
saale .^^richtlichen ^erhandlungs- ^
^ord ^ ^ ^ ^ Anhange angeordnet j

" - dass die Pfandrealität bei

der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unt«r demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Badium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat sowie das Scha'tzungspro-
tokoll und der Grundbuchsextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 25. Oktober 1881.

(5047-2) Nr. 4482.

Bekanntmachung.
Den Tabularglimbiger,, Georg. Josef,

Andreas, Maria und Agatha Sturm,
Malhias Novat, Anton Selen, Georg
Ferfila, Josef Zoanut, Jakob Blzjal.
Andreas Piano, Barlhelmä Perhavc, An»
ton Mahoröik, Franz Fabilö, Matthäus
Dt'la', Greaor Ferfila und Rechtsnach,
folgern, unbelannten Aufrnlhaltes, wurde
uiiler gleich^eitiaer Znstellllng der Real-
feilbiel»>ngi>bescheide vom 5. I u l l 1881,
Z. 2488, ifranz Mahoröiö von Seno-
setsch zum Enralor aä aodum aufgestellt,

l K, t. Bezirksgericht Srnoselsch, am
^6. November 1831.

(5053—3) Nr. 1119.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen

Francisca Gut von Rudolfswert wird
bekannt gegeben, dass derselben Herr
Dr. Skedl zum Curator g.ä kotum
bestellt und ihm der hiergerichtliche
Grundbuchsbcscheid vom 13. Septem-
ber 1 8 8 1 , Z. 942 , beendiget
worden ist.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert am
25. Oktober 1881.

(4972-2) Nr. 8841.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l Bezirlsgerichle MiMling
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Stalzer von Vuchel, Oczirl Gollschee, die
e^culive Versteigerung der dem Iatod
Movern von AmlmannSdorf gehörigen,
gerichtlich auf 1737 fl. 57 tr. geschätzten
Realität 8ud Cnrr..Nr. 232 und Berg-
Cnrr.-Nr. 28 «lä Herrschaft Gradac be<
williget und hiezu drei Fellbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

18. November ,
die zweite auf den

17. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfanorralilät bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iilcllant vor gemachtem
Anbots ein lOproc. Vadlum zu Handen
der öicitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract lünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
24. August 1881.

(4978—2) Nr. 8767^

Executive
Nealitätenversteigeruna.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Orajen von Selo die exec. Versteigerung
der dem Johann Mihel i i i von Semllsch

gehörigen, gerichtlich auf 1815 fl. geschütz
ten Realitäten 8ub Eftract'Nr. 125, 1<i6
und 131 der Sleuergrmrinde S mi'.jch
bewilligt und hiezu dni Feilbittun^s^Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2b. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember l 8 8 l
und die dritte auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgeliä'ube mit dem Anhange aligeord-
net worden, dass die Pfandrealilaien bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über txm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demjelben hint-
angegeben werden.

Die Klcilalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeb»r tt,cilal,l vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hanorn
der Llcitalionscummissiui, zu erleglN hat,
sowie die Schätzlmusplvlololle uno die
Grundbuchstflracte löimen in der dies-
gerichlllchen Registratur nnaesehm werden,

tt. l. Bezirksgericht Mö l t lmg , am
20. August 1881.

(4881 -2 ) Nr. 674«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassrnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Smrelar von Vojanselo die exec. Ber«
stelgerung der dem Anton Vlbetik von
St . Ruprecht gehörigen, gerichtlich auf
330 f l . geschätzten Realität sub Einlage.
Nr. 67 der Steuergemeinde St . Ruprecht
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

24. November 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 2
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Ubr
im llmtslocale mit dem Anhange on!
geordnet worden. d°ss die Pjandrealität
n i ? " ^ " . " " zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, be. der
drttlen aber auch umer demjelbe.l hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder Vicilanl our gsmach'em
Anbote ein lOproc. Badmm z» Ha«" ' ' oer
Ncllationscommifsion z" rrle«... h«/ ' ' "^«
das Schützungsprolololl "''d d " . ^ ! , ^ '
buchSertract l0,me„ in der d.eSger.chll.chen

^«^"«V:^ri'ch7Hnfuß, am
7. Oktober i t t t t l .
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(4939—2) Nr. 5495. ;

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations«

bedingnisse wird die vom Georg Lilel von
Olowiz erstandene, auf Namen des Josef
Weiß von Koöevje vergewührte, im Grund»
buche der Herrschaft Tschernembl vor«
lammende, gerichtlich auf 1300 ft. be«
wertete Realität am

2. Dezember 1 3 3 ! ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
12. Oktober 1831.

(4384—2) Nr. 4414.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte in Sl'tlch

Wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Fl l f t l

von Leslooc die exec. Versteigerung der dem
Bernhard Eeglar von Debetsche gehürigen,
gerichtlich auf 2173 f l . geschätzten Reali«
lat Rectf.-Nr. 161. Band I I . lai. 181
kä Herrschaft Weizctlburg bewilligt und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

22. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, im Amtslocale zu Sittich mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrialilät bei der ersten und zweiten
Feildiclung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der drillen aber auch unter
dcmitlben hintangegeben werden wlrd.

Die Licitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Kicltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcilalionscommission zu erlegcn hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Orunoduchseflract lünnen in der oies-
gcvichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. l . Bezirksgericht Sittich, am 6len
Otlober 1881.

(4595—2) Nr. 7057.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabu»
largläubiger auf Urb.-Nr. 1052 aä Herr-
schaft Reifniz, als: Anna und Maria
T c r h l e n , Mar iaKo v a i i ö und Maria

K l u n .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Ta«
bulargläubigern auf Urb.-Nr. 1052 aä
Herrschaft Reifniz, als: Anna und Maria
Teihlen, Maria «ovaö.ö und Maria Klun,
hicmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Michael Klun von Podllanz als Vlsiyer
der Realltät Urb.'Nr. 1052 uä H.rr«
schast Reifniz die Klage auf Verjährt»
und Erloschenerllärung tüctsichllich der
Forderungen per 250 fl., 200 f l . und
100 fl. eingebracht, und es wurde hierüber
zur Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.

Da der AusenlyallSort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselven
vullcicht aus den l . t. Erblanden abwesend
sl»d, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Elhouiii,, l. l Notar in Reifniz,
als Curator üä »ctUN bestellt.

Die Gcllaglen werc>en hieoon zu de»n
Vilde verständiget, damlt sie allenfalls zur
rechten Zcn selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
G'rlchle namhasl machen, überhaupt im
ordnungsmäßige« Wege einschalen und
die zu lhrer Vertheidigung e^sorderlichen
Schritte emleit«n lünnen. widiigens diese
R'chlssache mit dem aufgestellten Euralor
nuch den Bestimmungen der Gerlchlsord-
nung verhandelt werden und die Gellaglen.
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts!
b« helfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver.
aoläumung enlstehenden Folgen selbst bei«
zulmssm haben werden.

lt . t. Bezirksgericht Reifniz, am 17ten
September 1331.

( 4 9 4 1 - 2 ) Nr. 5367.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Limitations»

bedlngnisse wird die von Ursula Stoniö
von Tschernembl erstandene, auf Namen
des Andreas Stoni i von Tschernembl
vergewährte, im Grundbuche kä Stadtgilt
Tschernembl vorkommende, gerichtlich auf
2200 fl. bewertete Realität, am

2. Dezember 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. Oktober I 8 8 l .

(4973—2) Nr. 9445.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 13ten
August 1881, Z. 8521, auf den lOlen
September 1881 angeordnet gewesene
dritte executive Realfeilbietung der dem
Mathias Gregorii von Kaplische Hs.»
Nr. 7 (durch den Curator Johann Ma«
raln von Wranowilsch) aehörigen Realität
»ud Eurr.-Nr. 114 aä Herrschaft Cradaz
wegen fchuldigen 18 fl. sammt Anhang
wird mit dem frühern Anhange auf den

19. N o v e m b e r l. I .
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Möt t l lng, am
10. September 1881.

(4944—2) Nr. 4766.

E M . Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Freilhurn 8ub Eurr.'Nr. 75 vorkam.
mende, auf Mathias Vahoriö aus Do-
lence Nr. 10 oergewährte, gerichtlich auf
l06ä fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Josef Kobetii von Tscher.
ncmbl Nr. 23, zur Einbringung der For<
derung aus dem Vergleiche vom 23sten
Februar 1874, Z. 1496, per 40 fi. ö. W.
s. A., am

2. Dezember 1 8 3 1 und am
13. Jänne r 1 8 8 2

um oder über dem Schätzungswert und am
3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

auch unter demselben in der Gerlchts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
7. September 1881.

(4849 -2 ) Nr. 7350.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob

de E e n t a , früher in Traunit ansässig.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Ja»
lob de Eenta, früher in Traunil ansässig,
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Faidiga die Klage auf
Bezahlung des rückständigen Bestandzinses
pcr 113 fi. 80 kr. und das Ansuche»
um pfandweise Beschreibung der Fährnisse
8ub pr263. 27. September 1881, Zahl
7350, eingebracht, und wird die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Herrn Fran< Erhouniz, t. l. Notar in
Reifniz, als Curator aä aetuiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bellimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts»
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus eine»
Berabsäumung entstehenden Folgen selbst
belzumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 28sten
September 1881. ^ ' "' '

(4945—2) Nr. 4869.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pülland äud Rectf.-Nr. 312 oortommende,
auf Johann Kobe aus Thal Nr. 1 ver-
gewährte, gerichtlich auf 278 fi. bewer-
tete Realität wird über Ansuchen der
Margareth Kobe verehel. Bariö von
Schöpfenlack (durch Herrn Anton Kupljen),
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 31 . Juni 1880, Z. 3886,
per 194 ft. 67 tr. ö. W. sammt An.
hang, am

2. Dezember 1 8 8 1 und am
13. J ä n n e r 1 8 8 2

um oder über dem Schätzungswert und am
3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgeboten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. September 1881.

(4943—2) Nr. 4725

Ezec. Realitatenverlauf.
Dle im Grundbuche der Herrschaft

Selsenberg sub wm. 15, toi. 55 vor»
kommende, auf Johann Grahet aus Rutc-
tschenoorfHs.-Nr. 17 oergewährte, gericht'
lich auf 225 ft. bewertete Realität wird
über Ansuchen des Johann Grahek von
Petersdorf Nr. 8 (durch den Machthaber
Anton Kupljen, t. t. Notar in Tscher-
nembl), zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 27. Jänner 1879,
Z. 758, per 150 ft. ö. W. s. A., am

2. Dezember 1 8 8 1 und am
13. J ä n n e r 1 8 8 2

um oder über dem Schätzungswert und am
3. Feb rua r 1 8 8 2 ,

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschern:>nl)l, am
6. September 1881.

(4940—2) Nr. 4311.

Exec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Mottling 8ud Curr.-Nr. 310 vorkom-
mende, auf Maria Toinc aus Jerneis-
dorf Hs.'Nr. 25 oergewährle, gerichtlich
auf 408 ft. bewerteten Realnülcnanlheil
wird über Ansuchen des Herrn Anton
Kupljen, l. l . Notar in Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 4. August
1874, Z. 4373, im Theilbetrage per
66 f l . 48 kr. ö. W s. A., am

2. Dezember 1 8 8 1 und am
13. J ä n n e r 1 3 8 2

um oder über dem Schützungswert und am
3. F e b r u a r 1 8 8 2 .

auch unter demselben in der Gerichts
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen El lag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. August 1881.

( 4 9 4 8 - 2 ) Nr. 7512.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom t. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiermit belannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Herrn
Josef Hoöevar von Podlog Nr. 1 die
mit dem diesgerichllichen Bescheide vom
13. Jänner, Nr. 266, auf den 26. Fe-
bruar, 2«. März und 28. April l. I . an>
geordneten, sohin aber mit dem dies-
aerichtlichen Bescheide vom 16. Februar
1881, Z. l l()7, mit dem Reasslimierungs-
rechte sistierten Feilbielungen der dem
Josef Hoöevar von Bamblschowo Nr. 1
gehörigen, im Grundbuche der Ealastral-
gemeinde Ulata »ub Einlage 29 vor»
kommenden Realität neuerlich auf den

10. Dezember 1 8 8 1 ,
9. Jänne r und

1 1 . Februar 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An»
hange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
27. Otlober 1331.

(4974-2) "r. 8W1.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom "
Mal 1380, Z. 4398. auf den 2 O!l°M
1880 angeordnet gewesene d r N t t / " ^
feilbietnng der der Anna PUl, z
Widosiz Nr. 21 gehörigen Realna c "°
Curr.Nr. 1297, 139«, 1051 u ^ '«
2.(1 Herrschaft Mottling wegen MN°u
146 f l . s. A. wird mit dem frühern «n
hange auf den <

19. N o v e m b e r 1« » ^
reassumiert. ^ . ,. M

K. t. Bezirksgericht Möttllng, <""
3. August 1881. ^ _ _ ^ - 7 ^
^ 4 9 7 6 ^ ^ N r T M

Executive
Vom t. l . Bezirksgerichte M " " "

wlrd bekannt gemacht: , »^
Es sei über Ansuchen der M " « ^ ,

öevar von Hrib bei Cerovc ( d " A ^ .
Vormund Mathias Kambii von " „
ling) die executive Versteigeru"!, oe
Johann Ogulln von Hrib bet ^ ^.
aehörigen. gerichtlich °"f '»» ' ' z4
schätzten Realitäten 8ub ^ l r a c ' " ^
aä Steuergemeinde Kcrschdorf bew'lM ^
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzuw'",
zwar die erste auf den

2 3. November ,
die zweite auf den

23. Dezember I 6 8 l
und die dritte auf den

25. J ä n n e r 1882. ^
jedesmal vormittags von 9 bis i ^
im Amlsgrbäude zu Multlmg "U^ ^
Anhange angeordnet worden, ^W
Psandrcalitäten bei der ersten ul't> i ' ^
Feilbietmlg nur um o^v über dc"> ^
tzlmgswerl, bei der drillen aber aM
demselben hintangeaeben werde». <̂,ch

Die ^icitationSbedingnisse, »° ^ l "
insbesondere jeder Uicitant vor 8 ^ ^ »
Anbote ein lOftroc, Vadlum 5" ^ ^ ,
der Vicitalionscommission zu erlcgc ^
sowie die SchätzungSprotololle "' ^
Grundbuchsextracle können in ^ ^ n >
gerichtlichen Registratur eingesehen w ^

K. k. Bezirksgericht Mölllmg,
27. Auaust 1881. — " ^ "

(4683 -2 ) 3tl- ^ '

Erinnerung ,.f
an die unbekannten Rechl0nM"".Mg
die Realität Wb.-Nr. 692 aä « "

in Koschana Cunscr-Nr-^ '^ ls-
Von dem l. l. ÄezirlSgcrw' ^ach-

berg wird den unbekannten ^ ^ 9 2 »<1
folgern auf die Realität U ' b » " . ^ . 5s
Adelbberg in Koschana Lo'lscr."
hlemit erinnert: ,, ^ O"

Es habe wider sie bei °ei ^ 0
richte Anton Lllon von " ° " ' ^
Nr. 53 die Klage auf AncrlenM' " ^
Eisitzunn der Realität Urb.'" - hie
ad Adelsberg eingebracht, " " ^ M '
Tagfahrt zur ordentlichen mundl'y
Handlung auf den ,

2. Dezember 1 6 8 ^ , ^
vormittags 9 Uhr, hiergerichtö ^ l
Anhange des § 29 a. G- O- «"»
wurde. ^ellag^

Da der Aufenthaltsort d " >̂ lbe"
diesem Gerichte unbekannt un" ^ ^
vielleicht aus den l. t. Erblanden " ^ , g
sind, so hat man zu ihrer «>e ^
»>nd auf ihre Gefahr und " ° ' M s .
Dr. Eduard Dcu, Adoocat ln »
als Enlalor uä aeww bestt"». ^

Die Geklagten werden hievon z" ^
verständiget, damit sie allenfalls i ^^1
ten Zeit selbst erscheinen od" " ^
andern Sachwalter bestellen u " 0 ^ „^
Gerichte nan.haft machen, U ^ " ^ ,̂0
ordnungs.näbi^en We«e " " s ^ " M
die zu ihrer Vertheidigung M " ^el
Schrille ei.llellen können, wldnu ^ ^^0
Rechtssache mit den» aufaestclnc M.o
nach de>l Bcstimmunacn d " ^> ,^le'>,
nuna verhandelt werden " " ° /z< , gle^,,
welchen es übrigens ^ ' 1 ^ ^ ^ , „ d
behelfe auch dem benannten ^»r" ^rst^
Hand zu geben, sich ^ °^eme ch^
sälimung entstehenden Folgen ,
messe.« haben werden . ^ „ g , <""

K. l. Äc^irlsgcncht ^0"«'"
5. Ottober 1881.
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Vom , , ^unämaHun«. Nr. 4908.
wird l><.,n««. ^zlrlsgciichtc Radmannsdorf
i"m Vehufe d?°^^ ' ^ ° ^ ^" Localerhebungen
Anlegung eines neuen Grundbuches für
°uf den" ^"astralgemeiudc Vcldes

17. November 1881
l°nM ^ l l " ' ? ' " Tage vorläufig in der Amts-
so«' °"?""nct werden, wozu alle jene Per-
bttl,ältn?s! ^- °" d " Ermittlung der Nesi^
"lch n ..«? rechtmäßig Interesse haben,
Wnhrun« '.^ ° V zur Aufklärung sowle zlir
l'nnen ' ^ " ^ ^ Geeignete vorbringen

^^vembe?i«8i^"^^ Radmannsdorf, am

( 4 8 W ^ i ) " Nr. 9074.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte in Stein

">ro den unbrtanntm Erben und Rechts-
'Mlgern der Tabulargläubigerin Marla

"lc vul, Kapljllva« hiemil erinnert:
<es sei denselben in der Executions«

W des l. l. Sleueramtes in Stein (in
^ttretung des hohen t. l. Aerars) gegen
Ullas Gasperlin von Kapljavas pow.
b5 ft. 12' / , lr. s. A. zur Wahrung ihrer
t̂chte auf deren Gefahr und Kosten Herr

"r. Pirnat, Adnocat in Stein, zum Cu.
^lor Hd üe^m bestellt und ihm der
"ealfei!b>etunMescheid vom 14. Septem«
"r 1881. Z. 6313, zugestellt worden,
n». l' ^ Bezirksgericht Stein, am 16len

(489^»i) Nr. 23,604.

^lecutiveVesttz-undGe-
nussrechteverstcigerung.

L a l l w ^ ^ l- städt..delea.Bezirlögerichtc
^ ? ! " belannt gemacht:

des c> l' ' nachdem in der Rechtssache
l.en M) ?" ^ra'nar vo» Brunndorf ge.
tier ^ ? " " ^ " r iö von Brunndorf die
b°n ^^bielung der der Maria Lavrlö
»esch°^n?°F "hörigen, «uf 125 fi.
V ? , ksttz.nnd Genussrtchte auf die
Dob. ^ ^ ' ^ 4 aä Steuergemeinde
Uh/° " i " resullallos geblieben, daher in
Um , "U ^ s Edictes vom 27. Sep.
Wei ^ ? / ' s- 20.315, noch weitere
die '^.°'"ungs.Tagsatzungen, und zwar

'""te auf den

°" drille auf den
i^a ^ . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
h i ^ ° l vormittags von 9 bis 12 Uhr,
wetd ^ " i t dcm Beisätze angeordnet
» l ^ . " ' dnss die in Caut ion gezogenen
^ ^ " der zweitcn ssellbielung nur
der ^ ^ " bem Schätzungswert, bei
dcmseU, " ^eilbiclung aber auch unter
^aeben ^^'" l°gleiche Bezahlung hint-

7 4 7 ^ ^ ! " 20. Ollober 1881.
^ 2 ) Nr. 5479.

lv,..... Erecutive
Vom "en'-Versteigerung.

>vird bel«.,.^' Bezirksgerichte Wippach
Ez s!'" l gemacht:

^r tovec^ " ^ ""suchcn des Philipp
^'geru.. ." St. Vnt die executive Ver-
V°dsaa^ l dem Anton Mesesnel von
^ ° h l e . ? ^ 1 ^ ' ' ' ^richtl.ch auf 475 st.
Aite 97 "imlllät liä Neuloffel Band I,
M , '̂ U"d Herrschaft Wippach tom.
^'lbietun bewilligt und hiezu drei
erste auf 3 ^^satzungen, und zwar die

^sni l l l I ' F e b r u a r 1 6 8 2 ,
y'erge^.^lnnltags von 9 bis 12 Uhr,
l " n Ä '"'^ dem Al'hange angeoro-
"^der " ! ' dass die Pfandrealität
!".r u, °Wen und zweiten Feilbietung
°ei der ^??^ "^er dem Schätzungswert.
Mltan " " tm aber auch unter demselben
. N « ' " werden wird.
'N2beson>,, ^Uationsbedingnisse, wornach
Achten 3 '^ " " jeder Licitailt vor ge-
Mnden dp'« ̂  ^ " ^proc Vadium zu

^n h«<. s Ulcltatiollscommission zu er.
Ü^ der N i ' ^ ^ das Schützungsprotokoll
!!^8erilün^"dbuchsextract lij„„<.„ in der
Werden ^llchen Registratur eingesehen

^'^'lty'b^Kericht Wippach, am

t 5* '3 I « H l WÜRSTLs-EISEN^CHINAWEIN/7^f^5
^ i J ; » J j ! VorzüglichesMiüelbei BluUrmuth.Bleichsuchl.unregelmärsiger & l Ü »
® C ? i t t f Und sc ' i rner^a^er Menstruation und Blutbildend j%jj | | j j

N © ĝ A P ^ J ^ Preii1.fI.25kr.pepFlacon. ^ . / 1 Bjkaj

Ich bozeugo hiomit gorno. dass der von Herrn Franz Wttrstl in Sclilaiiders
erzeugte Elsen-China-Weln, welcher mir von Herrn Professor Dr. L. Luntschner
verordnot wurde, mir boi meinem Nervenleiden vorzügliche Dienste goloistet hat.

I n n s b r u c k , den 17. Juli 1881. A. Esterle,
k. k. OborlandosgerichtB-Gattm.

(5092-1) Nr. 5895.

Executive

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Eduard
Ußar von Kaöe die executive Versteige-
rung der dem Johann und Barbara
Tehovin von Salog gehörigen, gerichtlich
auf 960 f l . geschätzten Realität Urb..
Nr. 12 kä Slavma, Auszug 2070, M o .
56 f l . 88 lr. bewilliget und hiezu die
Feilbietuugs'Tagsatzung auf den

15. November 1 6 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dieser Fei>
bietung auch unter den Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommisfion zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Juni 1681.

(4682—1) Nr. 9102.

Erinnerung
an Georg S t r a d i o t , unbelmmten Auf«

enlhaltes.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem Georg Stradiot seines
unbekannten Aufenthaltes wegen hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge«'
richte Franz Morel von Unterloschana
Nr. 7 die Klage auf Anerkennung der
ErsitzlMg der Realität Urb.-Nr. 14'/,
aä Raunach eingebracht, worüber die
Tagfahrt zurVerhandlungimordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

2. Dezember 1 6 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange des H 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe viel-
leicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung uud
auf feine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Deu, Advocate« in Adels-
berg, als Curator aä kcwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zei t selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnuugsmäßigen Wege ein»
fchreiten und die zu feiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zn geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen felbst bcizumcsseu haben
wird. !

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Oktober 1681.

(4865-1) Nr. 9377.

Erinnerung.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte in Stein

wird den unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern der Tabularg'öubiaer Aalen»
t i n . Oarthelmii und Johann Rojc,
Matthäus Iuhant, Ursula Zabavnif.
Matthäus Hafner, »lle oo,i Pooborsch«.
und Georg Kern von Kapljavas hiemit
erinnert:

Es sei denselben in der Executions-
sachc des l. l. Steueramtes Stein (in
Vertretung deß hohen t. l. Aerars) gegen
Valentin Rojc von Podborscht M o . 7 fi.
9 ' / , lr. s. A. Herr Dr. Schmidmger,
l. t. Notar in Stein, zum Curator a,ä
acluin bestellt und es seien demselben die
Realfeilbietungsbeschelde vom 10. Septem-
ber 1881, Z. 6227, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 23sten
Oktober 1881.

(5065—1) Nr. 21,986. ,

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom k. l. stlldt.,oeleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei auf Ansuchen der Frau Lud-
milla Kanc und Clementine Semliner, beide
geb. Perko, in die Einleitung des Ver-
fahrens zur Todeserklärung ihres halb-
bürtigen, am 9. August 1831 geborenen,
,m Jahre 1650 nach Amerika abgereisten
und feither verschollenen Bruders Albin
Perko von Laibach bewilliget und der
l. l . Notar Herr Dr. Barthlmä Suppanz
zum Curator dieses Vermissten ernannt
worden. Albin Perlo wird daher auf-
gefordert,

b i n n e n einem J a h r e ,
d. i. bis 20. Oktober 1882, entweder vor
diesem Gerichte zu erscheinen oder das-
selbe oder den ernannten Curator von
seinem Leben und Aufenthaltsorte in
Kenntnis zu setzen, widngens nach dieser
Frist über neuerliches Ansuchen zu seiner
Todeserklärung würde geschritten werden.

K. k. stäot.^deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 30. Oktober 1831.

(5050^1) Nr. 5597.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 1550 st. ö. W. geschätzten
Realität des Jakob Demsar von Dolena»
was, und zwar des ihm gehörigen An-
theils der Einlags-Nr. 26 katastral-
gemeinde Dolenawai, der

30. Dezember 1 8 8 1
für den ersten, der

17. J ä n n e r 1882
für den zweiten und der

17. F e b r u a r 1882
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass dieser Realitäten-Antheil,
wenn er bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verlauft würde, bei dcm dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr vor»
mittags am Schlosse Lack zu erscheinen uud
können vorläufig den Giunobuchsstand im
Grundbuchsamte und die FeilbietungL
Beoingnisfe in der Kanzlei des obgenann-
ten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, den 23. Oltober 1981.

(5063—1) Nr. 24,253.

Zweite eree. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Beziiksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Alois Frohm (durch Dr. Lorber in Mar«
bmg) gegen Franz Sajovec in Igglack
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Realfeilbietungz. Tagsatzung zu der mit
dem Bescheide vom 21. August 1681,
Z. 16.366, auf den

23. N o v e m b e r 1 6 8 1 ,
angeordneien zweiten Realfeilbietung der
Realität Einlg - Nr. 45 kä Steuergemeinde
Igglack mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am 31. Oktober 1881.

(5064—1) Nr. 24,001.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht;
Es werde in der Executionssache Seiner

Excellenz Grafen Aueröperg (durch Dr.
Wurzbach) gegen Franz Siur l von Roga-
tetsch Nr. 13 M o . 64 st. 13 lr. e. 3. o.
bei fruchtlosen Verstreichen der ersten
Feilbietuligs-Tagsatzung zu der mit dem
Bescheide vom 15. August 1381, Zahl
17,143, auf den

23. November 1 8 8 1 .
Z. 24,001, angeordneten zweiten Feilbie-
tungs-Tagsatzung der dem Franz Skurk
von Rogatctsch Nr. 13 auf bie Parcellen
Nr. 766 b, 767 c, 7'.7 6, 707 u und
767 i der Catastralgemeinde Zapotok zu-
stehenden Besitz- und Genujtiechte im
Schätzwerte von 160 N. mit dem An-
hange des vorigen Bescyeides geschritten.

K. l. stäot.-delea. Bezirksgericht Lai-
bach, am 30. Oktober 1881.

(4718—1) Nr. 5483.

Executive
Realitatenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wiiH belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Vertovec in St. Veit die exec. Versteige-
rung der dem Alois Preprost Hs..Nr. 19
von Orehovica gehörigen, genchtllch auf
656 f l . geschätzten Realitäten aä Schi»
witzhoffen wm. I, paß. 283, und aä
Herrschaft Wippach wm. IX, p»,ß. 456
bewilligt und h,rzu drei Feilbietunge Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. Dezember 1 6 8 1 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r 1862
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder iiber dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die LicitationKbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge»
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat sowie die Schätzungsprotololle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur emgesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
12. Oktober 1881.

(4245—2) Nr. 7338.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietuna.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.-Felstrit
wird bekannt gemacht:

2s sei über Ansuchen des Ialob
Nuncia von Nadanjeselo Nr. 9 »eaen
Georg Eopii von Zagorje Nr. 37 polo.

27 f l . die mit Bescheid vom 15. Juni
1»»1. Z. 4667, auf den 9. September
l. I . angeordnete dritte exec. Feilbielung
der dem Georg llüpic' au« Zagorje ge-
hörigen Realität Urb.'Nr. 77 »ci Herr-
schüft Prem mit den, vorigen «"ha"ge
auf den a ,

d o r m i t ° g s ^ 9 " i . ^ U h r , in der
Oericklslmule. übertragen wmdell.(KerFl5l°NrlSgericht ^..Feistriz, ^

10. September 1881.
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I J. J. F. Popps Heilmethode, I
B welche sich schon seit Jahren •
H vorzüglich bewährt, wird allen I
H Magenkranken dringend eru- I
• pfohlen. (2701) 26-21 •
H Die Broschüre I ^ a g r e n - •

I versendet gegen Einsendung I
• von 20 kr. J. J. F. Poppa Poll- •
[ klinlk, Heide (Holstein). •

Wesentliche Preisermäßigung!

Kaffes,
direct aus Hamburg, per Post portofrei in
Säcken » 5 Kilo gegen Nachnahme «Emballage

frei). (3801) 20-12
Vlscca, echt »rab., hocharomatisch . . fl. 715
Vlcnado, vorzüglicher Geschmack . . . » 6 50
Ceylon, Perl. extrafein . 5 6 0
Ceylon, blaugrün, edel « 550
Crylun, Plantat, extrafein ' 5 15
Java I., goldgelb, hochfein > 5 -
Inva I I . , goldgelb, sehr fein. mild . . » 450
Cuba, arün, sehr fein. lrästig . . . . . 4 90
Perl Vlocca, fein, ergiebig «490
Java, grün. fein, lraftig » 440
Tan'os, ergiebig - 4 10
Domingo, wohlschmeckend - 390
Rio, tiästig - 3 75
Sämmtliche Sorte« in bekannter reeller Lie»
sernng. Preisverzeichnis über Thee, Delicatessen.

Tonserven «. auf Wunsch zu Diensten.

Noö. Kap-Herr, Hamburg.

Schmerzlos
ahn« JSlnsprltsnntf,

e6ne bit Verdaaang ftSrenbe fl.'ttlcamente,
obne Eolyehr Aokbetten unb Baiafsttö-
ruutf betlt na* riitei in nnjäbligen fiällcn best-
betrdbrten, f?*nx neaco Methode

llarnrttfirefnfl(laa«'.
crept trtaoh entftanbene alt aud) no4 so fê c
v«r»Uetw. orvtpv .;üi»(ii«», grfindMob unb
•ebr<t>il

Dr. Hartmann,
Vtttplieb bet met>. Qacuttät,

Orb.«Vtiftalt niflit me^t ^abtbutgerganc, fonbern

«Ute», EU&t, 2cUers«ffe » r . 11.
«na) $autau9|4tfiltf/ • Ulcturen, F i n n « 'od

PraoAO, $l<t4fu4t, UnfTUa)tbarfeU, ^oUmionen,
i ' r l H I I I K M I M C h w t t c I l « ,

(ben|c, o h n « t n «ohn«ld« i i obec »u btenueu,
B y p h l i U und t>' /»ohwäre a l l er Art .
» t l e f i i « bUfe l&e » t b . a n b l u n a . etteiiflfit
£>t<!ct«tion »erfrütfU, unb öietbeo i/i er ica m tnie
auf Wer.anfltn iofvrt sin,Kknbel. <4S88 15

Re.se-Plaids
per Stück zu 4, 5, 8 und 12 ö., picht
convouieronde Plaids worden gegen Ver-
gütung doa Po8tporto zurückgenommen.
Für mittelgowachsonen Mann auf oinen

: Herbstanzug aas guter Schafwolle 3 10!

Moter um 11. 496, auf einen Anzug aus I
! besserer Schafwolle um fl. 7 44, aul einen!
Anzug aua feiner Schafwolle um fl. 10,
auf einen Anzug aua ganz feiner Schaf-
wolle um tl. 12. Eohtfarbige, hochfeine
Winterhosen, Rock- und Anzugstoffe,'
Segenmäntelstoffe, Cheviot, Peruvienne,!

! Eosking, Loden, Pilz, Ttiffel, Billard-
tticher, Damenpaletot-Stoffe, Yentschi-

.koffstoffe, Kammgarn, Ueberzicheratoffe
empfiehlt I

loh. Stikarofsky, Fabriks-Niederlage '
in WrUnn. (:5787j 24-2:5

Muster franco, Mustorkarton für
Schneider unfrankiert. Die Herren Schnei-
dermeister werden besonders aufmerksam
gemacht auf die reichliche Auswahl und
auf die ungomein billigen Preise.

Im Verlage von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist soeben erschienen:

Slovenska

Pratika
za navadno leto "I8ÖS.

Pr«ii p«r Stück 13 kr. Wiedorvcrkäufer er-
halten Rabatt. (4833)

! Möbeletablissement !
I des I

; Hermanu Harisch in L a i k l , 1
»ienerstrasse Nr. 6

I (Grumnig'sche8 Haus neben dorApoth.)'
1 Lager aller Gattungen der neue-'
I sten Möbel in jeder Ausführung, sowie |
von Eouletten, Karniessen, vorhäng-

I stangen u. s. w. Neueste Stoff- undl
I Tapetenmuster aus den ersten Fabriken. (

Uebernahme von Möbelpolsterun-.
1 gen, Zimmertapezierungen und Deoo-'
irationen jeder Art, sowie aller ein-|
. schlägigen Eeparaturen. (31öl) 17

Prompto und billigste Bedienung.
1 Lager von Klappmöbeln für Gärten'
|und Dienerschaftszimmer u. s. w. |

Hauptgewinn CHi'ififa- IJie Gewinne
event. &IUCK8- g a r a n t i e r t

400,000 Mark. Afi%eifi(>. d e r S t a a t .

Einladung zur Betheiligung an den

Gewinn-Chancen
der vom Staate Hambarg garantier-
ten grossen Geldlotterie, in welcher

Über

9 Millionen 100,000 Mark
«Icher gewonnen werden

niüaieu.
Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld-

lotterie, welche plangcmäsa nur 100,000
Lose enthält, Bind folgende, nämlich:
Der grösste Gewinn ist ov. 400,000 Mark.
Prämie 250,000 M. 55Gew.ä5000 M.

1 Gewinn 5 a 4000 M
a 150,000 M. 109 „ 3000 M.

1 „ 100,000 M. 212 „ 2000 M.
1 „ 60,000 M. 10 „ 1500 M.
1 „ 50,000, M. 2 „ 1200 M.
2 „ 40,000 M. ÖS3 „ 1000 M.
3 „ 30,00« M. 1074 „ 500 M.
1 n 25,000 M. 100 „ 300 M.
4 w 20,000 M. 49 „ 250 M.
7 „ 15,000 M. 60 - 200 M.
1 „ 12,000 M. 100 „ 150 M.

23 „ 10,000 M. 29115 „ 138 M.
3 „ 8000 M. etc. etc. im Ganzen
3 „ 6000 M. 50,800 Gewinne,

und kommen solche in wenigen Monaten
in 7 Abtheilungen zur w i e h e r e n Ent-
scheidung.

Die erste (xewinnzlehung ist a m t l i c h
festgestellt, und kostet hierzu
das ganze Orig.-Los our fl. 3*50,
das lialbe „ nur fl. 1*75,
das viertel „ nur fl. —*88
und werden diese vom Stnate fn-
r u n t l e r t e n OriyiiinlloMe (keine
verbotenen Prom essen i gegen fran»
k l e r t e Eiiifieiidimg den Be-
traget» selbst nach den en t l ' e rn te -
nlen s iegenden von mir versandt.

Jeder der Betheiligten erhält von mir
neben seinem Originallose auch den mit
dem Staatswappen versehenen Originalplan
gratlw und nach stattgehabter Ziehung
Kosort die a m t l i c h e Ziehungsliste
u n a u f g e f o r d e r t zugesandt.

Die Auszahlung und Ver-
sendung der Gewinngelder

erfolgt von m i r dlreot au die In-
teressenten | i roni | i t u n d u n t e r
»trengftter Verschwiegenhe i t .
U9~ Jede Bestellung- kann man einfach

auf eine Postcinzahlungskarte oder
pcrrecoinmandierten Brief machon.

j )V* man wende sich daher mit den Auf-
trägen der nahe bevorstehenden
Ziehung halber bis zum

21. November d. J.
vertrauensvoll an (5036) 10—2
Naimiel Hecfesclicr sen.^

Banquier und Wechselcomptoir
In Hamburg*

llfännliche
lllSchwäche-
zustande, namentlich durch die zerrüt-
tenden Folgen geheimer Iugendsün
den, Ausschweifungen « . hllvurgcru'
sen, sicher und dauernd zu beseitigen,
zeigt allein das bereits in 73 Auflagen
erschienene Nuch:

> Dr. Netaus

> Kelbstbewcchrnng.
> Mi t 2? Abbild. Preis 2 fl.
> »2 6 " beziehen ist dasselbe durch G.
> PünickeS Schulbuchhandlung in Leipzig
» uwie durch jede Vuchhuüdlmlg in
> ^ .a ' bach. ^^17^ ,2 « >

Keine geflickten Schuhe mehr!
%-*JP *** Neueste Erfindung, " • •
iBBW patentiert in allen Staaten. ,

K L Universal - Lederkitt
l ^ O ß Ä W ^ von JMEeximilian BXuhr
^ P J n ^ Ž ^ ^ in Brück a. d. Mur, Steiermark (Oesterreichs

Brillantes Mittel, um Leder mit Leder absolut dauerhaft, wasserdicht un
achmoidig zu vorbinden. w

Preis einer Flasche sammt Oebrauclisanwelgnngr fl. 1*20 ö. w.
Die Niederlage für ganz Krain bofindot sich einzig und alloin nur boi »en

Ijeop. JPlrker,
(5073) 1 G a l a n t o r i e w a r o n h i t i n J l o r i n L a i b a c h . — - ^
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NeuelirienerModebrieg;
Ueber biefea oatevlänbil^e lltttavildje Untttnef)mert \ptid)l st* blC "

rajenbfle «Diener Innc«»3ountaliflif in foigenber ffleife au?: h fldle^
„Xit\t »HicneciU(o»esettimrt, reelle monotttd) einmal trWelnt """Jl,^«»

anft^n((d)er ltftrbreitum) erfreut, liat, mle bic soeben aiiÄflcgtoenc ^ („
dummer jeigt. eine bebe'utenbc »erti^crunfl im Üerte unb öicrBoDfommnu'».^
Der eteflanten, präd)tinen «iieftaUunii cvfaftren. Da« ifllatt ent^ütt einen i ^ ,
SRcî tfiutn oon giJobeberlditen unb feuiüeioitifttfrt)en iöeiträi?ett uiiD «>ne J t(n
MUe an 3Uuftrntioiien (in ber U0ten Diummer mebr n(« )JOü), w«.,fUnaen
'-Damen mit feinem intereffnnten 3n(mft unb Sen »ieten prnTlifrfien *'1.1'I'lr!' a)tH»
ebenso reinfommen fein, il« ooitreffliöjc Dienste etroeifen «mrb. Suimx"JatWl

numetation«prei« befl iüfatte«, Wcsrfje* bie SellistftäiibiBteil 20ien« auf bent v> ,
bei SDJobe DttUilt, roie bet i|3rei« einer einjesnen dummer fet)t nittdi 0"'

13io Ms . -WWm A C . uitttšt>
Htto «Int 3iirung für Damen' unb ftinbe^Ioüette \ammt tt\ä)Wtl»n

tviftiföer Beilage.

r>ie 3Ä . T*V. 2MC.

!ttformatiiro$-$lait iüt &Wt unA $udW
unb aid jolctjt» eine ^

tnbftn baljtlbe nidjt bloß ^ljantafie, fonbern avöfitentb,ei(8 prartifd) n l | ) u ?u r «Ä«
ZoUttttn oringt unb gleidneitin auct) feinen Abonnenten auf äufMllcn u

<tnfu)iäniaen Kngclci|cnljeittn . . ^
Auskünfte ertheilt und Jedwelche Connnl^10

fofKtiirei übernimmt.
T V O f «tn 6ur»bfott über aDe TloU-'üxillü f̂tbeti »ifl{

Wei* für proTtif^en »ortsieil ifij -,,<,
Wp« bie biniaflen ?5c»iin<«qiitKeit im Centrum bet EJIener *•

^^ tennen lernen mbitite; ,fion8't(

W*»i» olfl fpotript ben Stöienet ffle|d)ma(I ciiltittren Will/ 6e t
V T ^ 7 * auf bie .^dtfdiiift:

Neue Wiener MoäehriefQ'
dieselben btinijcn in feber fllummcr bic orüftte Htuab.1 Dri((lno1' ««»

3eitftnunaen unb in |eber 9tummer einen $rci«>tK(bn< für lJlbonn*H|»«J««B'
bie rii^ttae Casting be« SRcbnjcfl in bor Oilober.yinimnei- n'iirbeu .W V«>l* "J; |llf

lüoriufld-flboiuiemctit bi« Ütttbc "*8I, >•
1« SDloitate, n u r 2 fl. . ̂

Pit (ßriifbition ber „Utucn Witntt MobtÜW »
16*»ß WJon, V I I . , LtudeuffHS»» " • _ - - — - < ^

3nfcrate Übernimmt bie <J

Annonenn-Eippdition M o r i z S t e r n , Wien,!., Mw[*L

[ Geschäfts-Vergrösserung. \
r Die allgemein so beliebten und belobten *

f Original-Howe-, Singer-, ;
|i dann f

h Wheeler & Wilson-Nähmaschine .̂
j " deren Verkauf einzig und allein für ganz Krain nur in ui0lDe ^ •
r Händen ist, haben mich der riesigen Nachfrage wegen 6 •

t»
1 zwungen, ein neues, zweites, sehr grosses Qeschäftsloca-lö J •

hiesigen Platze zu raieten, sowie auch die Arbeitskräfte in ö •

- mechanischen Werkstätte neuerdings zu vermehren. u '
J" Ausser obigen Originalmaschinen führe noch eine A^zft •
r allerfeinster auslžindischer Fabrikate, darunter besonders '

f hochfeine Hand-, Cylinder-, Strohhut-, dan» ;
h Walkmaschinen etc. etc. •
h zu staunend billigen Fabrikspreisen. + t

r Grosses Lager von Maschinenseide, Spul- u0^ «
f Strähnzwirn; grosse Auswahl in Schaf- UI\ '
[ Baumwolle, Maschinen-Oel, -Nadeln, .ßestaDa' -
L theilen etc. etc., ,
L besser und billiger als sonst überall. ^ t

L Reparaturen werden schnellstens und bestens ^ ° . J t

L sowie auch das Reinigen von Nähmaschinen übernommen w f

U Ton jetzt ab uiieh n <
r grosses und permanentes Lager von feuer- und einbrucbsicn0 %

t Kassen von P.Wertlieim & Co< ;
L zu ausserordentlich herabgesetzten Fabrikspreisen. -n 0 (

E Für höchst reelle und prompte Bedienung bürgt JB ^ %

seit circa 11 Jahren am hiesigon Platze bestehonde, so zie ^ (

bekannte Firma, welche auch um ferneres Wohlwollen %

y zahlreiche Aufträge ergebonst bittot. i

t (5093) s—i Hochachtungsvoll '

, Franz Dettcr9 :
r L a i b a c h , Hnuptplatz 1G8, an dor Ecke. ^^JU
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r Wiener Versicherungs-Gesellschaft in Wien. I
Gewährleistungs-Fonde: fj

i Gulden 4.500,000 österr. Währung, f
f Dio Wionor Vorsichoruugs-Gosollschaft vorßichort V

i tt'i*;ili* im ersten Jalire y
ft auf dio Dauor von © Ta.3a.rezi L
^ Wohnhäuser und landwirtschaftliche Gebäude; es beginnt somit L
, oie Prämienzahlung bei derartigen Versicherungen erst im zweiten f
j Jahre, in fünf Jahresraten eingetheilt. f

iDie General - -A-greivtsclistft in G-ra-z: #J
• G. MlCOliJ, lieiTcngasse Nr. 10. 291G 12—10 f

Die Haupt - Agentschaft für Krain und Südsteiermark f
bofindot sich bei Horrn a

> Jakob Dobrin, Laibach, Franciscanerplatz Nr. 45. V

t
MEIDINGER-OEFEN.

lieguJier-Füll- und Ventilations-Oefen.
Grosso, rasche Hoizkraft boi goringor Ofongröaso- vollständig

und einfachste ßogulierbarkoit dor Verbrennung; boliobig l a n « . 1 W
dosFouors; höchst oinfacho Bodionuiig und Wegfall allos Putzons- Bo-
aoitigung der liistigon strahlondou Wärme; billigsto Heizung und iamjo
Dauer dos Ofens; goto Lüftung boi Anwendung des Vontilationarohros

Heizung bis zu 3 Zimmer nur duroh einen Ofen.
Central-Luftheizungen für ganze Gebäude.

ŠPF" P r o s p o o t o und P r e i s l i s t e n g r a t i s und f r a n c o . " ^ B l
Fabrik für Meidinger-Oefen u. Hausgeräthe:

I V I V t f t i v i l i Wien, Kärntnerstrasse 40/42.
- • • - • -••-l^MMMa^ Budapest, Thonethof.
Dioso S c h u t z m a r k e dor F a b r i k i s t auf RJ r l f| 1 *J R T D _ fl r C M
d o r I n n o n s o i t o do r ü f e n t h u r o n o m - > ^ , . . . _ . . . v y

^ g e g o s s e n . (3210) 20 -16 ̂ ^ H . H E I M > ^

Nouveautes in Posamenterie bei ^ ^

ftatflOTtliimi!!
5 .Ich beehre mich, meinen geehrten p. t. Kunden ergebensl anzuzeigen, P
* dass ich von den neuesten und feinsten Aufputzartikcln des In- und p

Auslandes stets ein reich sorlierles Lager führe: W<
v Atlas, Faill«, Plüsch, Snräh, Tassot. in allen Farben; Mantel- g!
o JvbJ'CS8en i n Perlmutlcr, Bron/.e und Stahl; Ooraetton, Oavatton, Filz- o
JA Ö• . e ' Hemden, Manschetten, Mieder von französischer Kacon, Riisclien, ^.
_g 8l>itzen, Stickereien, Sehiirzon und ncuosle Wolltücher; ferner Tricot- P
>«j fluchen, Handschuhe und Gamaschen für Damen, Herren und Kinder; M
„5 oaun]w<»lle, Schafwolle, Vorhtinge<iuasten und ausserdem alle ins Fach g.
g einschlägigen Waren. Kranzschleifen sammt Widmungsinschriften werden c?
<jj s<"litiellstenK angefertiget. g

Unter Zusicherung solidester Bediennng und billigster Preise J*
•f'.ache ich hiermit zu zahlreichern geschätztem Zuspruche meine höflichste
L a d u n g . Hochachtungsvoll

I (A) 3-2 Anna Sinkovic.
^ ^ ^ Rathhausplatz Nr. 10. ^

D« Höret nnd Ttaunet!
llrf lint^ ,̂ ^°'^ kiner Concllrsmassc rincr Britanniasilbci-ssnbril übernommene Niesenlager wird

"ll>Nal,!„ ^ Schahiiugswrrte absseqeben. - Gcgm Einsendung dcs Artrac,es oder auch gegen
^°n 5i ^ „ ^ ° " st, tt'l)0 erhält jedermann ein äichersl gcdirsseneS Vrilanniasilber-Speisc-Service
^ Iabt. (welches früher über fl. 40 gcloslet hat), und wird das Weihblciben der Bestecke

" " garantiert, und zwar:
V Tafclmcsser mit englischen Stahlllingcn, ^
6 feinslc Blilanniasilber-Oaliel», Z .
<» massive Vritanmasilber-Spciselöffel, ^ - Z

l l i fcinftc Viitanniasilber ztnffcelüffcl, " ^
1 schluercr Vritanniasilbcl-Suvpcllschiipfer, v .
1 schwerer Arit<i,miasiIbcr.MilchschüPfer, l H " ^
2 rleganle Tafellenchtcr, l ̂  »
li schöne massive Eierbecher, ,-, »
it prachtvolle feinste Zuckcrtassen, " ^ .
1 Thceseihcr feinster Sorte. F «̂
1 vorzügl. Zucker, oder Pfcfferlirhnltcr, Ul

»., <j Stück Vritanniasilber'Eicrlöffel. 1
^°« de,, . ?""eis. dass dieses Inserat ans keinem Schwindel beruht, veröffentliche ich einige
. Aon iU^ 'deu Danlschleiben nnd Nachbestcllnnacn, welche ich nach Ablauf von Jahren ubcr
"H i ) f f . ' .^^^ ' t '" id Gedieuenlicit der von mir bczossenen Ware,.' erhallen habe, und verpflichte

^ Alle ^ "' lur»n die Ware nicht convcniert. dieselbe ohne jeden Ausland zurückzunehmen.
l>"o gute , . '>" ' l 'b " " ' ssirmcn aunoncierten Äeftccke Nud wertlose Nachahmungen. Wer daher

">>d solid.. Unrr haben will. drr wende sich nnr an den llllrinia,en Vestcllnngsort von

^- Nvilrvn» Britanniasilber-Labrikshauptdepot^
Wien, VI . , Windmühlgasse N r . 2«. l M 8 ) 2 0 - 7

^>nIt,^°Deborcner Hcrr Nc l l en ! Ich habe Ihre prompte Senbuna mit Nritanniasilber
°"ss lei,, Q . ' " ^ bninil vollsommen zufrieden, — Sie hatten mit vollem Rechte angelundlgt,

Schwindel dabei sei, Wolle» Sie mir wiederum nachstehende Ware sei'dcu
Heinrich Lauz Nittcr uon Lamruh,

., ^ Hofrath des l. f. obersten Gerichts» und Casjalionshoses in Pension, m Graz,
?"luc>ici? ^^ '^cl ioren! Vor circa 14 Monaten bezoc, ich von Ihnen eine Garnitur Vritannia-
""Ucn ' ' ' / A biil damit volllounncn zufrieden und bitte mir abermals eine Scuduna. zu-,

°" lasse». Mi l Ächlmig

Kle in Schellen (Siebenbürgen). Simon Fernrngel, cv. Pfarrer.

3"."n in ss^, s'"d Danlschrribeu nnd Nnchbeslcllnnaen von den Herren: Vilmar Graf Palfy-
V " a „ N o v . "' l l . ' ^n r l Pruck, Kultha i Ferd. Wantschura, !, l. Slcneramlsadjimct in Inmnil.^
^"hmen, ^ " " ln Trient; Dichl, t, l . Postmeister, hosluvic; Scvelmayer, l l. Gendarm, Vuchcrs
!i> r PNÜ^.?^ H/ "ä" ' " Fclizdorf; Graf Karl Forsch, GlMncö ?c, ?c, eingelaufen,

'"bcn U " " fur meine Vritanniasilber-Äesteckc ist in ssroszeu Schachteln :l 15 lr bei nur
"cgcn riesigen Abganges obiger Garnituren ist schnelle Bestellung angezeigt.

Borne -Austrägre.
Auftrage fllr die Bö'rse werden gegen sehr mUssl^e Decknn^ solid and coa-

lantest offectuiert im Börsencomptoir

Wien, I., Hohenstaufengasse Nr. 6,
(5078) 1 vis-a-vis dem Haupt-Telegraphenamte.

Anfragen worden prompt beantwortet.

Dr. Leyers Fichtennadel-Extract.
T>iß Reinigung und Vorbesserung der Zimmerluft durch Verstäuber vom harzigen

Aroma dor Fichten, wio es in Dr. Leyers Fichtennadel-Extract concentriert enthalten
ist, und dio Vortheilo davon für dio Gesuudhoit, sind so allgemein erprobt und anerkannt,
dass dio Anwendung desselbon wohl in keiner Familie inebr fohlen ßollte. Die Thätigkeit
dor Lungon wird orloichtort und unterstützt, die Blutberoitung verbessert, der ganze Körper
erfrischt, so dass nicht nur Gesunde, besondere Kinder, deren Lungen noch einer Ent-
wicklung bedürfen, sondern auch Kranko dio wohlthätigsten Folgen davon geniessen. Die
jodor Flasche boiliegendo Beschreibung gibt nähere Erläuterungen, und ist der Prois von
J)r. Leyers Fichtennadel-Extract so billig gostellt, dass selbst eine mehrmalige tägliche
Anwendung keiuo nennenswerte Mohrausgabo im Haushalte bildet. Prois por Flasche 00 kr.
Dr. Leyers patentierte Yerstllubungsapparate nouer Erfindung übertreffen die bis-
horigon Constructionen, sind unverwüstlich, solid und preiswürdig.

Depot in Laibach bei Horrn ED. MAHR.

Meil.-Ur* A. C JLeyer,
k. k. Hofparfumeur,

(5055) 12-2 Qraz, Hauptplatz Nr. 16.

Mannesschwäcüe, Nervenzerrüttung,
Säfte- und Blutverlust, geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.

pm\ Peruln-Pulver
I WM 1 (aus peruanischen Kräutern erzeugt).
^ ^ <<MP ^Jf J>as Perulu-Pulver ist einzig und allein dazu geeignet, um jede

> ^ ? i £ | ^ r Schwache der Zeugungg- und Cleburtstheile zu bobeben und so beim
^ 1 * 1 ^ Manne dio Impotenz <Mannesschwliehe) und boi Frauen dio Unfrucht-

barkeit zu beseitigen. Auch ist es ein unersetzliches Heilmittol bei allon Störungen des
Norvonsystems, boi durch Safte- und Blutverlust bedingten Entkrustungen und na-
montlich boi durch Ausschweifungen, Onanie und nächtliche Pollutionen (ala alleinige
Ursachen dor Impotenz) horvorgorufonon HchwUcliezustttnden des Mannes, wio auch bei
nervösem VA tern in Hunden und Füssen sind liier die Mittel geboten, durch welche
der unausbleibliche Erfolg: erzielt wird. — Prois oinor Schachtel sammt genauer Be-
schreibung 1 /1. HO kr. ' (4.&J8 30—3

Zu haben in Laibach boi Erasmus Birschitz, Apotheker. Centraldepöt 1 In
Wien: K. k. alte Feldapotheke, 1., Stephansplatz.

| Wienei' Börse. |
Maßgebend für dies» und jenfeits der Leicha ist nur die Wiener Vvrse.

Die großen Nachtheile, die einer Speculation an einer der rinflufs» und willenlos
abhängigen geldarmrn Provinzbürsen anhaften müssen die grohrn Vortheile des
Opcrierens an einer Hauptbörsc jedoch — als dem Sitze der Regierung. Gesellschaften
nnd Corporalioncn, deren TitrcS auf dem Marlte sind. die Stätte, wo Angebot und
Äiachsragc, uio von allen Weltrichtungen 3iachrichten zusammentreffen, wc> Politik «emacht
wird, wo die groften Journale erscheinen, wo Grohsprculation und Vanlicrs Curse ei-
zrngen. lurz dir Stätte, wo rrchlzeilig günstige und ungünstige Wahrnehmungen gemacht
und. bevor weiteren Kreisen zugänglich, intimste Informationen rechtzeitig cmgeuolt
werden tonnen, wodurch man mitbestimmend aus den Curs einwirken laun — haben wir

^ in unserer Äruschürc (S. 2« und 4 î) erschöpfend dargestellt.
>.,!, « , . ^ b'"^l '5 .""l die bevorstehenden grofzen Bcweaungen der Börsen empjehlrn
wir auher der fre»cn" Speculation und unseren beliebte, tsoniortialneschäfttn die
Opera »°n m.t bcschränltcm »iisic«, besonders die doppelsciline Vrän e /ev N ken
gle.chv,el. ob die (5urse steigen oder fallen), wobei d i e ^ N " ° .n rm ns W
«,cht ganzlich verloren gehen tnnu, Pininienpreisc billigst u.'U.".H'ui"n ̂ ,ur

Durch nahe Beziehungen zu den leitenden Kreisen löuncn wir mit direeten
uum.tlelbaren und raschen Informationen (sachgemäß und los.enfrei) dienen. Eiacte
dlscrctc Durchführung. Drpcfchenvrrlchr. Avisobriefe gratis " " ^ « " « ,
s < k W " ̂  N'gcnwärligrn Geldverhältuisfe und zuströmenden Kapitalien ver-
sehen uns m die Lage bc, Speculal,°nc<l«u en und Velehnung von Fonds und Wert
papierenen Knssuß bls zu 5"/, («ebürenfrei) ,.r. «. herabzujchen ^ W «

VW^ Probc.Nummern des f,nanz. und Vcrlvsungsblattes „ i lei tha^ s.auco.
^,. WM- Inhaltsre,che, unentbehrliche Vrofchüre enthält: Vos'Kalendarium
(sämmtliche cnrovülsche Splelpläne). Anlage» Hpeculationspapiere nnd Arten, Uos-
vcrstchcrnng (beachtenswert mit Riicksicht auf bevorstehende ^iehuuaeu) ?c, ?c. versenden
wir auf Verlangen gratis nnd franco. (478!) 8-3

. ^ " " ^ 6 5 . ^ 5 l H ^ « " (Halmaij. ^ I t : > ,
der Administration der ,9^»^«^M.^MZ.«H, ^ Schottcnring 13

Juli 11* Scliaumaim* Q
^MJMM|M 11 i. J M I I H H H I H I I f ti.lM I I U J I I IIIILItllK 11111L i U] LLli H LI 11111* ~^^-^~'»HI i IH11II11IIIII i IHIH1 Ul U U14111 i 11U U111IU i • H11IIIUJIIM HI J . U ' P ^ LJ

w\ ^TimfTl fMiiitfiLJii'itMMiitrMMiMiiiULijiiibiitJjiiJ'iiiJUlitbtLiMij ̂ ^̂ *̂̂ ^̂ ^ 111111II i M S1M U111J111111T' 11M M • L11T1M111U M1U M1HIT111H J'.'. i rr^^Tr r̂  V

ff ' — ^ !
5 Bisher unerreicht in seiner Wirkung auf die leichte Löslichleit insbrson- 2
ß dere fchwcr verdaulicher Speisen, die Verdauung und Blutreiniguna dlr Ernii l,. I?
h rung und Kräft igung deö Nörpers. Dadurch wi r l t es bei täglich zwrimnliaem F^
^ und länger fortgesetztem Gebrauche nls diätetisches Mi t te l bei vielen lel !< ^ . 7 ^
ß nackigen ^cidni. a ls: Vcldan«ugsschwäche, Sodbrennen, Anschoppungen der »auck ^
tz eiugewcidc, Träghc.t der Gedärme, Glicderschwäche Hä,wr r l .o id» l "c id !n °»?r 3>
k A r t . Scropheln, i t r o p , Bleichsucht, Gelbsucht/chronischen s ^ ^ ^ ^ k
l riodischem ztopfschmerz. Wnrm- und Steinkraut, N 3
^ gewurzelt«« G.cht uud ,n der Tuberculose. ~ Bei ^ l i ne ra wusser?ureu iei e, e« >
^ sowohl vor als wahrend des Gebrauches derselben sowie zur L
1 Zu haben bcun Erzeuger, landschaftlichen Apotheker n Stockcr»^ und in Q
^ folgenden Depots: L a i b ach bei Herren Erasmus A.r'chch, Ios. Suol.od^ ^«"/ 's ^
F vTrnloczl). Apolheler; N u d o l f s w e r t ' . Dom, v l i z z o l i Äpotheler ferner in all«. ^
) renommierten Apotheken Oeslerrcich-Ungarns °« ' ^ " V
) .< Preis cinor Schachtel 7ü kr. « ^ Versandt von mindestens z w e . S c h ^ ^
^ teln per Nachnahme. 1WG ( ^ ' « ^ si
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fremd 8374.
Uebor dio am 9. September 1881 für ein

Inserat erlegten 2 ti. wollen Sio gefälligst
verfügen, da jenes Insorat nicht aufgenommen
werden kann.
Sie Administration der Laibacher Zeitung.

Danksagung.
An Beiträgen für die froiw. Feuerwehr

von Wait8ch-Gleiniz sind eingegangen: Von
der lübl. krain. Baugosellschaft 5 fl.; von der
löbl. Rohrschützengosollschaft 5 fl.; von den
Herren: Franz Detter 2 fl., Joh. Kosler 1 fl.,
Th. L. 10 fl., Ferd. Plautz 2 fl., P. und. R. See-
mann 5 fl.f Vine. Sounig ö fl., G. Sušteršič
5 fl., Aug. Spoljariö 5 fl.; Ant. Troo 2 fl.,
Jos. Tribuö 3 fl., waa hiermit dankend zur
Kenntnis gebracht wird. (5088)

W a i t s c h am 10. November 1881.

Tli. Lo^niker,
Gonieindevorstand.

Vorläufige Anzeige.
Womit ich dio Ehre habo, dem p. t.

zahnleidenden Publicum anzuzeigen, dass ich
in den ersten November - Tagen in Laibach
eintreffen und mich einige Zeit daselbst auf-
halten werde.

Dr. Hirschfeld,
(4839) io Zahnarzt.

Ein Commis,
tüchtiger Specorist, als auch in der Gemischt-
warenhandlung bewandert, mit guten Roferen-
zen, der deutschen und slovenischen Sprache
kundig, sucht Stellung — Gefällige Zuschrif-
ten sind an Müllers A n n o n c e n b u r e a u
in Laibach zu richten. (3872)

Prakticant
für ein Colonialwaron-Goschäft auf hiesigem '
Platze wird aufgenommen. — Näheres in
Franz Müllors Annoncenbureau in Laibach.
Horrongasso Nr. 12. (5090) 3—1 ]

Zwei

Restaurationsköchinnen,
der slovenischen Sprache mächtig, worden für
das erste Hotel in Cetinje (Montenegro)
aufgenommen. (5069) 3—5)

Monatslohn für dio ersto 30 fl., für die
zwoito 20 fl. und freie Station.

Näheres theilt mit Herr Jelocnik bei
Herrn Souvan.

Zwei

möblierte Zimmer
sind sogleich zu vermieten. — Nähere Aus-
kunft im Cate Sternwarte, woselbst auch
mehrere (5087)

politische Tageablätter
aus zweiter Hand zu vergeben sind.

TTovhef niTziicro v o n 2 4 sl>> Uobor-X i e i D k l d l l Z U g t z i e h e r v o n 1 8 Rf

Wiutorhose von 7 fl., Wintorröcko von 25 II.
an aufwärts, Knabenkloidor billigst, verfertiget
nach Mass auf Bestellung aus modernen und
dauerhaften Stoffen uach neuester Fagon

Kleidermacher, Judengasso 4, Laibach.
Muster sammt Preisangabe versende auf

Wunsch franco. (3851) 11

rü Reiche Auswahl an $

S Schuh waren, K
p(jsolid, e legant, bi l l ig. Bestellungen $
cn prompt und stets genau nach Wunsch, ru
I« Steta ist auch vorräthig: «]
gj anerkannt beste Lederschmiere. \n
{« Josef Kaunicher, S
Kj(4U) 25—21 Judengasse 10. $

Wichtig für l>amen!
Von meinen rühmlichst bekannten

Wollschweissblättern,
die nicht kühlen und nie Flocken in den
Taillen der Kleider ontstehon lassen h-ilt für
Laibach und Umgegend allein auf U g e r Herr

Albert Schäffer,
Handschuhmacher und Bandagist, Con-

gressplatz JJr. 8.
Preis per Paar 30 kr., 3 Paaro 85 kr. Wioder-

verkäufern Rabatt.
Frankfurt a. d. Oder im September 1881.

(4120) l i - u Robert v. Stephani.

3 Künstliche V
° M n e u. OeliijseZ
ü werden nach neuestem amerikanischem!«
2 System in Gold, B u l e a n i t oder <5ellu« L,
^ l o i d schmerzlos eingesetzt. P lomben i n l^
y Gold :c Z
n Vollkommen schmerzlose Zahnoperationcn N

l« mittelst Ä

Z Lustgas-Narkose Z
Ä beim (4597) 13 lÄ

«Iallm.rztK.Paickel.ß
N an der Hradetzly-Nrücke im I. Stock, m

llilleapllll lllein,
(4796) 3-2 i l i L L t ,

Vi» 8. Antonio)«s. 1,
v«r8sn(Iot nacd ss»n2 0s8tel-r6ioI>-IInss»rn unä
V«ut8o!,lanä in ?n8tp2^otun ^ 5 Nio ^osson

l^aeunanmo portokrsi unä vs?2oUt:
ll»>tr«v N^a ü. 4 80

ll2mxinK2 ^ 520
Hanila „ 5 30
UHiHd«» 5 90

» Heliaä,!) « 640
ÜHiH^^H ,. 655

I»to1>8el» NallZoou ,. 140
Il2.lltav2. k. „ 1 6 5
0°tMK «xtrllf. . . ,, 1 75

„ I<«sUK ŝ Flüll«. lioetlk. „ 1 85

mit 24. 2«, 30 unä 40 Nimm- am ^Iteu
^ll^lkt ^ r . 34 in I.aidat:l!.

(4932) 3-3

und säurmtliche Auf-
putzartikel für Dameu-

kleider neuesten
Genres:

ÜOinlioli X6nä^,
Laibach.

UjiiYBrsal-HeUfliiid
S aus der Apotheke zur heil. Dreifaltigkeit jH
jf (47(35) 4 2 des |
| Jul. Hauschka |
j in Herzogenburg (N.-Oeat.)S
h Vorzügliches, unübertroffenes äusseres I
i| Mittel gegen alle gichtischon und rhou-fä

| matischen Leiden, Nervenschmerzen, Mus- |j
ijl kolschwäche, Schwächczuatiindo über- m
i haupt, Krämpfo aller Art, Hüftweh, |
h Krouzschmorzen und Lähmungen etc. otc. |»
51 Preis eines grossen Flacons fl. 175, |

i
„ „ mittleren „ „ —90, |

„ kleinen „ „ —-50. |J
Alloiniges Depot für Laib ach boif!

Herrn Apotheker Jul. v. Trnktfczy, for-1
ner bei Wenzel Kb'nljr in Marburgs!

... und II. Kometter in Klagenfurt. «
Jl _r_. .__._. ^ . _. [W

Unterleibsleiden,
insbosondoro Hclnvächezustiindi; und
Nervenzerrttttung, wenn noch so ver-
altot, heilt durch oin cinfachos, wahrend
'20 Jahren orprobtes Vorfahren radical
unter Zusicherung eines sicheren und
dauernden Erfolges Specialarzt Dr. L.
Ernst, P e s t , Adlorgasso Nr. 24. Das
berühmte Work „Die Selbsthilfe" wird
gngen Einsendung von 2 fl. in Couvort
voi-HioRolt prompt zugesandt. (5075) 1

„GERMANIA",
Lebensversicherungs-Actiengesellschaft zu Stettin.

Bureaux in Wien: „Germania-Hof, Sonnenfelsgasse Nr. 1, und Lugek Nr. 1,
in don oigonon Häusorn der Gosollschaft. ö w a.

Vorgichorungsbestand am 1. Oktober 1881; 130,740 Polizzon mit l 2 5 ' 3 3 '
Kapital und fl. 119,318-57 jährlicho Ronte. m 700 746

Neu vorsichert vom 1. Jänner bis p]ndo Oktobor 1881: 7398 Personen mit . 5343,918
Jahr osoin nahmo an Prämien und Zinson 1880 2562&I679

Vermögensbestand Ende 1880 1 8 5 5 ^
Vermehrung dos Fondos 1880 91 407,^
Ausgozahlto Kapitalien und Konten seit 1857

Die Gesollschaft schliesst Kapitalsvorsichorungen auf den Todesfall, Aussteu^r^^
Sicherungen, Altersversorgungen sowie Leibrenten Versicherungen gegon fosto u n (* t o U u ng.
Prämionsätzo und gewährt bei ihr versieberton Beamten Darlehen zur CautionsDOH ^

Die mit Gowinnanthoil Vorsichorton dor „Gormania", welchen fl. 2.2bl,J»o su ^
als Dividende überwiesen wurdon, treten vom Beginn der Vorsicherung ab b o r c j £ Vor-
2 Jahren in den Bozug der Dividende, und zwar dio nach Dividondonplan A un a, egOn

«ichorten nach Verhältnis der 2 Jahre vorher öntrichtoten vollen Jahresprämie, ^ j ^ n
dio nach Dividondonplan B Versicherten nach Verhältnis der Gcsammtsumnie der ge ^
Jahresprämien; letztere sichorn sich dadurch oino stetig wachsende Divideudo, r e CQ74)
steigende Altersronto.

Jede Auskunft wird bereitwilligst kostenfrei ertheilt durch Herrn

ZEd-u-strcä. 2sj£aJ£Li:y
Preschernplatz Nr. 3. .

Lattermanns-Allee.

Krentzteras wellkritate I m n

Täglich von morgons 10 Uhr bis abends
zu sohen. Vorstellung im Ontralküsig der
vereinton Todfeinde und Fütterung sämmt-
licher Raubthioro um 3 und 5 Uhr nach-
mittags. Allos Nähoro dio grosson Placato.

Hochachtungsvoll
(4900) io Albert Kreutzberg.

Wichtig für Kinder.
Dio statistischen Auswoise consta-

tioron, wio vielo unBoror lieben Kloinon
durch Infcctionskrjinkhciton, ala Diph-
thoritis, Blattern, Scharlach etc., dahin-
gerafft werdon. Was sollen wir dagogen
thun? fragt der besorgto Fainiüonvatcr.
„Unsere Kloinon vor Anstnckungschützcn",
ist das einzige Mittol dagognn Um diosom
nachzukommen, ist es nothwendig, das
Contagium in der Luft unschädlich zu
machen, was nur durch don Gebrauch
von Bittners Conift'ren-Sprit möglich ist.
Er bringt zerstäubt den herrlichen bal-
samischen Geruch des Fichtenwalde.s ins
Zimmor und reinigt daboi dio Luft durch
d<m hohon Gehalt von ozonisiertem Sauer-
stoff. Ausser dor untisoptischon Wirkung
ist Bittnors Coniscron-Sprit auch ein
anerkannt vorzügliches, hoilond balsa-
misches Mittol in don Krankhoiton der
Rc.spirationsorgano. Bittnors Coniforen-
Sprit kostet pr. Klaneho 80 kr., ü Fla-
schen 4 fl., und der dazu gehörige
Patont-Zorfitüubungsapparat 1 fl. 80 kr.
boi J u l . ü l t t n e r , Apothokor in Rci-
chonau, Niedoröstorroich, und in Laibach

boi
Jul. v. Tmköczy,

(4401) 3—2 Apotheker.

Tricster

CneiiU
Triest.

Die Triester Eommercialbanl
empfünqt Geldeinlagen in österreichi-
schen Vank- und Staatsnoten wie auch
in Zwanzia/Franlenstüctcn in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in lxnselben Valuten 5«-
rl'lckzuzahlen.

Dieselbe escumpliert auch Wechsel
nnd gibt Bürschüssc auf öffentliche
Werthpapiere nnd Ware» in den ob»
genannten Valuten. (1) 52—44

Sämmtliche Operationen finden zu
dm in den Triester ttotallilältern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Unübertroffen1

ist der nouo, violsoitig jir;imiiort°
Rübenschneider ,,Communal ^

Nr. I zum Preisn von II. 20 und $*•
zu fl. 25. .Donsolbon liefort di« k- k ; Vr|k
lHiidw.-fcchnlHChe MaschlnenW" ,
von Krausa & Comp., >Vie î t 0

rln>?, Uern-ngasse 74 70. P r o 8 ^ , . l» gratis und franco. (5011) J ^ ^

A Wäsche
vSukudp' ,. (oigonos Erzoi.^4,

mm en gros & on ^

H f t T n r l p n au8 Chiffon ir>it,t\^
l l ü l U U C l l üiJotbrust von »•

b i s sl> '3- .* creMrt
H P m (] a n a u s C h i f f o n '"' 8t\i &
Ilt;jIJ.U.t}jl Faltenbrust voo »•

bis fl. 2-40. .^ttf*K
Tlftm i] mi a u a ChifTon nut i r » j.gO
Xiefflaeil falton-UrustvoÄ«1-1

fl. 2 20. ticktor
ITmiuinn ausChiffon mitg°8,, <.g5
lltlUUtJl Gilotbrust von l '" 1

bis fl. 2'50. ., feinerW a i n r l n - n a " 8 Chiffon n»lC. v Oor L e m a e n Loinon-GUotbrust
fl. 240 bis fl. 3 20. jnjit

Ü A m Apn a u s b o s t o r hoi a ^
nXj\U\lm\ Gilotbrust von »•

bin fl. 5 50. foö^011

Hemden r . Ä " Ä « .
Hemden S" gfST?.?%*.
Hemden 'Z'^Z^^

von 90 kr. bis fl. 1-30. Mol;

Hemden (iltr%^ f l $
Croas-Creton von 80 kr bis "• p o -

IT i_ l aus Mollm^'/irt-

Unterhosen mesük, c^io.
ton und Köpper von 65 kr. bis ^ .

Unterhosen S-wÄ j. ^
Devans g f f Ä ^

Die Proiso bei Wiedorvorkäuforn
Ion sich bodoutond billiger. , ] t 0 stots

Ausser oben Angoführtom ^ ^
nino grosso Auswahl diverser, A r -
IIerro„.MüdoßOBchäst « ; £ > «u

tikel. wio aus rnoinom Proiscoi
orsohen ist, auf Lagor. rtnfortirrt, st°

ITomdon, nach Mass ^°sg °ntet-
len sich por Stück um M K r ; w erdo"

Mustor und Proiscouranto
boroitwilligst oingosandt , ^Tbf

Für gute Ware und BoUfeo&) S
wird garantiort.

Isochachtond

C. J. Hama^.Druck und «erlaz von Jg. v. «leinmayr ck F«d. Vamberg.


